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Landschaft, des Münsterlandes. Einleitend schildert H. alles das, was für die Erkenntnis
der Überlieferung und der Wiedergabe notwendig ist: Die Natur des Sammelgebietes, die
Wirtschaftszweige und die soziale Schichtung der Bewohner. Sein Plan ist, „das noch vor
handene Erzählungsgut möglichst vollständig in seinen einzelnen Zweigen darzustellen,
dann aber auch gleichzeitig mein Augenmerk auf das Leben der Erzählungen wie die Art
der Darstellung zu richten.“ Diesem Zwecke, die Biologie des Erzählgutes klarzulegen,
dient die umfangreiche Einführung. Der Einzelerzähler mit seinen Hörern, die Erzähler
kreise, die Herkunft der Geschichten werden mit klugen Worten charakterisiert. Interessant
ist, daß auch hier die Frau als Erzählerin stark zurücktritt, wie es schon Wisse r dargelegt
hat und wie es auch für Mecklenburg zutrifft. Besonders lesenswert ist der Abschnitt, der

 sich mit den Rückschlüssen auf die Wesensart der Bevölkerung befaßt.
Die Sammlung selbst beweist, daß die erzählende Kraft im Volke durchaus noch nicht

erloschen ist. Es ist staunenswert, daß H. über 1000 Geschichten direkt aus dem Volksmund
hat aufschreiben können. Und so ist die Sammlung dadurch besonders wertvoll, daß die
Erzählungen alle aus erster Quelle stammen.

Wenn der Verf. sagt, daß sich innerhalb des Erzählgutes Verschiebungen ergeben haben,
indem Schnurren und Schwänke auf Kosten der Sagen und Märchen erheblich an Raum
gewinnen, so kann ich das auch für Mecklenburg bestätigen. Auch innerhalb der einzelnen
 Gruppen scheint sich ein Wandel vollzogen zu haben. Die Sagen von der Wilden Jagd
treten auffällig zurück, sie befassen sich, wie H. sagt, mit dem Wilden Jäger, der bei Leb
zeiten der Jagd zu sehr gefrönt habe und nun ewig jagen muß, einem Sagenzug, der der
Wodejagd erst spät angehängt ist. Auch Sagen vomDraakund Maart, vom Kobold und von
Zwergen sind wenig zahlreich. Es ist das eine Erfahrung, die auch Wossidlo in Mecklenburg
gemacht hat: Die Hexen- und Spuksagen drängen sich immer mehr vor. Übrigens ist mir
aufgefallen, daß im Mecklenburger Erzählgut nur recht wenige der Münsterländer Geschich
ten Vorkommen. Motive treffen wir gelegentlich wieder, nicht oft aber die ganzen Geschich
ten. Am meisten Anknüpfungspunkte finden sich bei den Märchen. Sowohl im Tiermärchen
wie im Zauber-, Rätsel- und Scherzmärchen gibt es in Mecklenburg Entsprechendes. Für
Holstein stellt H. viel gleichgerichtetes Erzählgut fest. Es ist also auffällig, daß Mecklenburg
so stark abweicht, zumal es doch zum großen Teil durch westfälische Kolonisten besiedelt
worden ist.

Von den Geschichten, die das Buch enthält, gehören 99 den Sagenkreisen an; an Märchen
sind 185 Nummern vorhanden, von denen aber ein großer Teil doch eher den Schwänken
zuzurechnen ist. Schwänke finden wir 104. Innerhalb der Märchen treten die Zaubermärchen
stark zurück, die z. T. durch Grimm beeinflußt sind.

Besonders interessant ist, daß die Erzählung vom Tode als Paten (Nr. 127) hier insofern
eine starke Veränderung erfahren hat, als es nicht Gott und Teufel sind, die als Paten für
ungeeignet befunden werden, sondern zwei Menschen, die dem Vater als zu „fein“ er
scheinen. Dieser Zug erscheint in den übrigen niederdeutschen Ländern nicht und wurde
vielleicht im katholischen Münsterland mit Rücksicht auf die Kirche verändert.

Ein besonderer Vorzug der dargebotenen Geschichten ist das wundervoll reine Platt
deutsch; man merkt, daß nichts frisiert ist.

Kurzgefaßte gute Anmerkungen, ein Typenverzeichnis nach Aarne-Thompson und
eine sehr notwendige Worterklärung erhöhen den Wert des Buches, das auch in Ausstattung
und Druck recht erfreulich ist. Paul BECKMANN-Rostock

Gaben der Völker. Eine Sammlung schönster Volksmärchen. Herausgegeben von Helmut
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Die siebzehn Märchen, die dieser Band enthält, sind den schönsten Volksmärchen von
vierzehn Völkern nacherzählt. Wir finden Erzählungen aus Rußland, der Schweiz, Flandern,
England, Finnland, der Bretagne, Afrika — kurz, Märchen aus der ganzen Welt. Die Aus
wahl wurde nach bestimmten Gesichtspunkten vorgenommen: Alle Geschichten, so ver


